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vorwort bürgermeister

AuSSen grün, innen bunt

In der Sitzung am 15. März 2016 hat der Ge-
meinderat den Rechnungsabschluss über das 
Haushaltsjahr 2015 einstimmig beschlossen.

Die Einnahmen im ordentlichen Haushalt 
betrugen € 2.209.200,--

Die Ausgaben im ordentlichen Haushalt 
betrugen € 2.172.400,--

Rücklagen Stand am 31. 12. 2015 € 216.337,--

Für Projekte welche 2015 aus dem Außerordent-
lichen Haushalt umgesetzt wurden wie z.B. Zu-
bau Freiwillige Feuerwehr, Förderung Neubau 
Vereinshütte ESV Breitegg, Straßensanierungen 
und vieles mehr wurden € 607.000,00 aufgewen-
det. Trotz dieser vielen Maßnahmen zum Wohle 
unserer Gemeindebürger/innen können wir stolz 
sein nach wie vor eine schuldenfreie Gemeinde 
zu sein. Am 24. April 2016 sind wir aufgefordert 
einen neuen Bundespräsidenten zu wählen. Als 
Bürgermeister bitte ich Sie, von Ihrem Wahlrecht 

Steiermark-Card-Besitzer/innen 
haben’s gut: Jahr für Jahr öffnet 
pünktlich zu Frühlingsbeginn 
eine immer größer werdende 
Anzahl von Ausflugszielen ihre 

Tore – zum Nulltarif! 

Einmal gekauft, bietet die Steiermark-Card das passende Frei-
zeitvergnügen für jeden Geschmack – für Groß und Klein, bei je-
dem Wetter, ob Berg oder See, von der Dachstein-Region bis ins 
Thermenland. Das breite Spektrum an Freizeiterlebnissen spricht 
Museumsbesucher, Naturliebhaber, Wanderer und Erholungssu-
chende gleichermaßen an. Vom Tierpark Herberstein über die Mu-
seen des Joanneums, von der Bergbahn bis zum Wellness- oder 
Kulinarikerlebnis: Die persönliche Eintrittskarte für die Steiermark 
hält für jede/n das Passende bereit. Und das Angebot wird immer 
attraktiver, denn die Steiermark-Card-Familie wächst von Saison 
zu Saison! Immer mehr Ausflugsziele und Bonuspartner sind mit 
von der Partie und fügen kontinuierlich weitere Facetten zum oh-
nehin schon umfangreichen Portfolio hinzu. In der Saison 2016 
entspricht der Gegenwert der Karte bereits mehr als 1000 Euro 
– so viel müssten Erwachsene bezahlen, würden sie jedem Partner-
Ausflugsziel einen Besuch abstatten. 
Und so funktioniert’s: Die Steiermark-Card bei einer der Verkaufs-
stellen für die kommende Saison erwerben und persönliche Daten 
auf der Rückseite eintragen. Vom 1. April bis 31. Oktober heißt 
es dann „Eintritt frei!“ bei allen teilnehmenden Ausflugszielen. 
Rund die Hälfte davon kann sogar so oft besucht werden, wie 

Die Steiermark-Card lässt Entdecker-Herzen höherschlagen

Verkaufsstellen:	
• 	 Büro der Steiermark-Card, online unter www.steiermark-card.net
• 	 Alle SPAR-Märkte in der Steiermark und im Südburgenland (ab 

Frühjahr 2016)
• 	 Regionalstellen der Kleinen Zeitung
• 	 Graz Tourismus, Shopping City Seiersberg, Steiermark Tourismus, 

ausgewählte Ausflugsziele, JUFA Hotels und Tourismusverbände

Kontakt: Verein Interessensgemeinschaft Steiermark Card
Doris Wolkner-Steinberger, Obfrau, Mag. (FH) Andrea Jöbstl-Prattes, 
Projektleiterin, Business Park 4/1, 8200 Gleisdorf, 03112/22330-0 Fax 
DW-4, info@steiermark-card.net; www.steiermark-card.net 

gewünscht. Ausführliche Informationen zu allen teilnehmenden 
Partnern bietet der umfangreiche Katalog, der jährlich ab März 
erhältlich ist. Neuigkeiten sowie alles Wissenswerte rund um Öff-
nungszeiten, Anfahrt, die aktuelle Wetterlage, Partner in der Nähe 
oder Veranstaltungen am Wunschziel hält die Website www.steier-
mark-card.net bereit.

Preise in der Saison 2016:

Kaufzeit-
punkt

bis 31.3.
2016

1.4.-30.6.
2016

1.7.– 31.10.
2016

Erwachsene 
Jg. 1956–2000:

€ 65,– € 74,– € 65,–

Senioren 
bis Jg. 1955:

€ 57,– € 63,– € 57,–

Kinder 
JG 2001–2012:

€ 25,– € 25,– € 25,–

Gültigkeitszeitraum: 1. April bis 31. Oktober 2016

Gebrauch zu machen um die Zukunft von Öster-
reich mitzubestimmen.
Herzlichst Ihr Bürgermeister
Franz Kreimer 
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Bundespräsidentenwahl

Am Sonntag, dem 24. April 2016 findet die Bundespräsi-
dentenwahl statt. In den nächsten Tagen bekommen  Sie die 
Wählerverständigungskarte zugeschickt. 

Wir ersuchen Sie diese bei der Wahl mitzubringen.

Wahllokale

Wahlkarte

Sprengel Bezeichnung Wahllokal

I Mitterdorf, Oberdorf, Hohenkogl Gemeindeamt – Sitzungssaal

II Pichl Gemeindeamt – Bürgermeisterkanzlei

III Dörfl Gemeindekanzlei Mitterdorf

IV Obergreith, Untergreith Gasthaus Glatz

Eine Wahlkarte steht Wählern zu, die sich voraussichtlich am Wahltag an einem 
anderen Ort als dem ihrer Eintragung in das Wählerverzeichnis aufhalten werden

 und deshalb ihr Wahlrecht nicht ausüben können. 

Außerdem auch Wählern, denen der Besuch des zuständigen Wahllokales am Wahltag 
infolge mangelnder Geh- und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus 

Krankheits- Alters- oder sonstigen Gründen, nicht möglich ist. 

Letztmöglicher Zeitpunkt für schriftliche Anträge auf Ausstellung von Wahlkarten 
ist Mittwoch der 20. April 2016.

Letztmöglicher Zeitpunkt für mündliche Anträge auf Ausstellung von Wahlkarten 
ist Freitag der 22. April 2016 12:00 Uhr.

Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht zulässig!!!

Sollte der Besuch einer besonderen Wahlbehörde 
(„Fliegende Wahlbehörde“) gewünscht 

werden, bitten wir um schriftliche oder mündliche Beantragung 
im Gemeindeamt Mitterdorf an der Raab.

Besondere Wahlbehörde („Fliegende Wahlbehörde“)
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Muttertagsausflug 2016

Neues aus dem Kindergarten

Achtung Sperrmüllentsorgung

Auch heuer möchten wir wieder alle Mütter und Frauen zum Mut-
tertagsausflug am Freitag, dem 6. Mai 2016 recht herzlich einla-
den. Dieser Ausflug führt uns zur Konditorei Ebner in Pöllau wo 
wir die Lebzelterei besichtigen und zu Kaffee und Kuchen oder 
Eisbecher einladen. Danach werden wir in der Wallfahrtskirche 
Pöllauberg eine Maiandacht feiern. Den Tag werden wir bei einer 
kräftigen Jause in einem nahen Buschenschank ausklingen lassen.

Abfahrt: 	 Mitterdorf, 13:00 Uhr
		G  reith – Tankstelle, 12:50 Uhr
2 Busse stehen für diesen Ausflug bereit, wir bitten um rasche An-
meldung im Gemeindeamt!

Nach der Winterpause ist wieder „Gartensaison“! Mit gro-
ßem Interesse erkunden die Kinder die Umgebung mit allen 
Sinnen. Auf dem naturnahen Erlebnisspielplatz können sie 
nach Lust und Laune ihrem Bewegungsdrang nachkommen, 
oder gemütlich in der Nestschaukel verweilen. 

Für das Kindergartenjahr 2016/17 sind alle Plätze verge-
ben, insgesamt sind 52 Kinder angemeldet. Für den Som-
merkindergarten (von 11. 07.- 05. 08. 2016) gibt es noch 
Restplätze. Auch nicht im Kindergarten gemeldete Kin-
der können die Einrichtung besuchen. Tel. Anmeldung: 
03178/ 51 50 5 (Mo. – Fr. von 07:00 bis 13:30)

Aus gegebenem Anlass geben wir 
nochmals die Zeiten der 

Sperrmüllentsorgung bekannt. 

Die Termine sind laut unserem Müllkalender 
und die Zeiten sind an den 

angegebenen Tagen:

• Donnerstags von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
• Samstags von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
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Schwimmbeckenbefüllung

Verschmutzte GemeindestraSSen

Frühjahrsputz - Erinnerung

Um Engpässe bei der Wasserversorgung zu ver-
meiden wird ersucht, dass alle die ein Schwimm-
becken über 5.000 Liter befüllen dies unbedingt 
zuvor bei Hr. Reiser Max Tel.: 0664/100 08 55 
zu melden. 
Es besteht auch die Möglichkeit, mittels Hydran-
ten zu befüllen, dazu wird von einem Mitarbeiter 
der Gemeinde eine Wasserzähleruhr zwischen-
geschaltet.

Aufruf an alle Landwirte! 

Alle Landwirte werden ersucht darauf zu achten, 
dass nach Beendigung der Feld- und Waldarbei-
ten die Straßen bzw. Wege zu säubern sind, da 
ansonsten Unfallgefahr besteht. 
Die Gemeinde haftet in solchen Fällen 
für keinerlei Schäden! 

Die Gemeinde und das Land Steiermark veranstalten wieder mit mehreren 
Vereinen eine Flurreinigungsaktion unter dem Motto

„Der große steirische Frühjahrsputz“ 
im gesamten Gemeindegebiet.

Alle Bewohner, die sich auch für ein „sauberes Mitterdorf“ engagieren möchten, 
sind zur Mithilfe an dieser Aktion eingeladen.

Termin: Samstag, 16. April 2016
Treffpunkt: ASZ | Zeit: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Nur gemeinsam können wir für ein sauberes Mitterdorf sorgen!!!
Im Anschluss gibt es eine Jause!
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Autowracksammlung
Die Gemeinde Mitterdorf an der Raab organisiert 
ca. Ende April eine Gratis-Autowracksammlung 
in unserer Gemeinde.
Bei Interesse an der Sammlung, bitten wir um 
eine telefonische Voranmeldung im Gemeinde-
amt. 
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Die Autowracks werden direkt vor Ort entsorgt. 
Das Wrack muss „kranfertig“ bereit gestellt wer-
den, ansonsten kann die Entsorgung nicht durch-
geführt werden. Wir bitten Sie uns Ihre zu ent-
sorgenden Fahrzeuge bis zum 25. April 2016 zu 
melden.

Autowracks sind „gefährlicher Abfall“! Veranlassen Sie die fachgerechte Entsorgung 
ihres Altautos, dessen Schadstoffe gefährden Natur und Mensch! 
Die Steiermärkische Berg- und Naturwacht unterstützt Sie dabei!

Folgende Teile bzw. Flüssigkeiten in Altfahrzeugen gelten z.B. als
 „gefährlicher Abfall“ (ÖNORM S 2100)

•	 Kraftstoffe wie Benzin und Diesel (Schlüsselnummer 54104, 54108) 
•	 Motor-, Getriebe- und Differentialöle (SN 54102)
•	 Schmier- und Hydrauliköle (SN 54102, 54118 od. 54119)
•	 Gebrauchte Öl-, Benzin- und Luftfilter (SN 54928)
•	 Bremsflüssigkeit (SN 54120)
•	 Mit Frostschutzmittel beaufschlagte Kühlflüssigkeit und Scheiben-Wasser (SN 55370)
•	 Starterbatterien (SN35203)
•	 Elektrolytkondensatoren (SN35209)
•	 Fluorkohlenwasserstoffhaltige Kühlmittel für Klimaanlagen (SN 55205 od. 55371)

Als gefährlicher Abfall gilt das gesamte Altkraftfahrzeug, solange oben genannte Bauteile 
und Flüssigkeiten im Fahrzeug enthalten sind! Die Steiermärkische Berg- und Naturwacht 
hat seit Beginn der Aktion „Saubere Steiermark“ über 121.500 Autowracks einer geordne-
ten Entsorgung zugeführt.

Eine nicht fachgerechte Entsorgung „gefährlicher Abfälle“ ist mit einer 
Geldstrafe in der Höhe von € 730,- bis € 36.340,- von der 
Verwaltungsbehörde zu bestrafen (§ 79 AWG 2002)1
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Meldung Wasserzählerstände

Vielen Dank für die zahlreichen Meldungen der Wasserzähler-

stände, jedoch sind leider noch einige ausständig, wir bitten 

sie uns diese so schnell wie möglich zu übermitteln, da 

ansonsten zur Verrechnung ein Schätzwert des letzten 

Verbrauchs angenommen werden muss.

Peter und Maria Zierler
Dörfl 10 | 8181 Mitterdorf/Raab

Telefon: 0664/19 63 111
E-Mail: pfaffenschlager@gmail.com
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Seniorenurlaubsaktion 2016

SeniorInnen-
Urlaubsaktion
des 

Landes Steiermark 2016

Österreichische Staatsbürger (oder eines EWR-Landes), die bis Jahresende das 60. Lebensjahr 
vollenden werden,
ihren Hauptwohnsitz in der Steiermark haben,
deren Gesamtnettoeinkommen im Haushalt unter folgenden Beträgen liegt:

Wer kann teilnehmen?

Steirische SeniorInnen sollen sich Urlaub mit „Tapetenwechsel“ leisten kön-
nen, auch wenn ihr eigenes Einkommen dafür nicht ausreicht. Deshalb gibt 
es in der Steiermark die SeniorInnenurlaubsaktion, je zur Hälfte finanziert 
vom Land Steiermark und den Sozialhilfeverbänden (Gemeinden außer 
Graz). Unterkunft und Mahlzeiten während des Aufenthalts in ausgewählten 
steirischen Gasthöfen sind somit für die TeilnehmerInnen kostenlos. 

Die Urlaubsaktionen werden turnusmäßig organisiert, finden zwischen Mai und September statt und 
dauern eine Woche. 

1. Turnus: Dienstag, 03. Mai 2016 bis Dienstag, 10. Mai 2016
2. Turnus: Dienstag, 17. Mai 2016 bis Dienstag, 24. Mai 2016
3. Turnus: Dienstag, 31. Mai 2016 bis Dienstag, 07. Juni 2016
4. Turnus: Dienstag, 14. Juni 2016 bis Dienstag, 21. Juni 2016
5. Turnus: Dienstag, 13. Sept 2016 bis Dienstag, 20. Sept 2016

Wann und wie lange finden die Urlaube statt?

• für allein lebende Personen € 900,00
• für Ehepaare oder Lebensgemeinschaften (gemeinsames Nettoeinkommen) € 1.350,00
die dazu in der Lage sind, sich ohne Betreuung, Hilfestellung oder Aufsicht am Urlaubsort 
zurecht zu finden (höchstens Pflegestufe 2). Ebenfalls teilnehmen können jene Personen, die 
aufgrund ihrer gesundheitlichen Situation eine gewisse Betreuung auch während des Urlaubs 
brauchen (Pflegestufen 3 und 4). In diesen Fällen kann eine Begleitperson gemeinsam mit der 
betreuten Person zum Selbstkostenpreis mitfahren
und die mit der Unterbringung in Zweibett-Zimmern einverstanden sind.

.

gratis!

.

.

..

Die Gemeinde Mitterdorf hat die Zusage, dass 
5 Personen aus unserer Gemeinde am 2. Turnus 
vom 31. Mai 2016 bis 07. Juni 2016 teilneh-
men dürfen. 
Die Reise geht zum Kutscherwirt nach Vorau.  
Wenn Sie an dieser Aktion teilnehmen möchten 
und die Voraussetzungen gegeben sind, bitten 
wir Sie bis zum 26. April 2016 zu uns ins Ge-
meindeamt zu kommen um die Anmeldung für 
die BH Weiz zu tätigen. 

Klosterberggasse 6 
A-8250 Vorau

Tel: +43 3337 2211
Fax: +43 3337 2211-4
www.kutscherwirt.at
info@kutscherwirt.at

Kutscherwirt Hotel-Restaurant
Romirer KG
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Seniorenurlaubsaktion 2016

Allgemeines

Informationen gibt es
• im Gemeindeamt des ordentlichen Wohnsitzes
• in der zuständigen Bezirkshauptmannschaft, Sozialreferat
• in der Sozialabteilung des Landes, Tel.: 0316/877-3347
• auf dem Sozialserver www.soziales.steiermark.at

Geleitwort der Soziallandesrätin
Die Lebenserwartung älterer Menschen steigt kontinuierlich an und gibt ihnen die 
Möglichkeit, länger gesund und aktiv zu bleiben. Manchmal fehlt es aber an finan-
ziellen Mitteln, um die gewonnene Zeit für einen Erholungsurlaub zu nutzen. Die 
SeniorInnenurlaubsaktion des Landes Steiermark ermöglicht seit vielen Jahren Seni-
orinnen und Senioren, die ein über geringes monatliches Einkommen verfügen, sich 
für ein paar Tage zu erholen. 

Mag.a Doris Kampus
Landesrätin für Soziales, Arbeit und Integration

Wo wir sind
Sozialabteilung des Landes Steiermark
A-8010 Graz, Hofgasse 12
Tel.: 0316/877-3347 Fax.: 0316/877-3058
edith.kelbetz@stmk.gv.at

Seit vielen Jahren organisiert das Sozialressort des Landes Steiermark gemeinsam mit den Sozialhil-
feverbänden eine Gratis-Urlaubsaktion für ältere SteirerInnen. All jene, die in schwierigen wirtschaft-
lichen Verhältnissen leben müssen und sonst kaum Möglichkeiten haben, einen Erholungsurlaub zu 
genießen, können sich für diese Urlaubsaktion anmelden. Der Urlaub findet in ausgewählten Gasthöfen 
in der ganzen Steiermark statt, in deren Umfeld vielfältige Freizeitgestaltungs- und Erholungsmöglich-
keiten vorhanden sind. Die Gratis-Urlaubsaktion ist eine freiwillige Leistung des Landes Steiermark 
und der Sozialhilfeverbände/Gemeinden, auf die kein Rechtsanspruch besteht.

Wo und wie kann ich mich anmelden?
Anmeldungen können bis vier Wochen vor Turnusbeginn im Gemeindeamt der Wohnsitzgemeinde mit 
dem dort aufliegenden Anmeldeformular eingebracht werden (das Formular kann auch im Internet unter 
www.soziales.steiermark.at abgerufen werden).
Bitte nicht vergessen:
• die aktuellen Einkommensbelege in Kopie (Pensionsabschnitte, aus denen die Zusammenset-zung 

der Pension und ein eventuelles Ausgedinge ersichtlich sind),
• das ausgefüllte Formular „Verständigung von Angehörigen“,
• eine ärztliche Bestätigung der PflegegeldbezieherInnen der Stufen 1 und 2, dass diese in der Lage 

sind, an der Urlaubsaktion ohne Betreuung teilzunehmen bzw. die ärztliche Bestätigung über die 
Pflegestufe 3 und 4 jener Personen, die eine Betreuung benötigen,

• eine formlose Niederschrift der Wohnsitzgemeinde mit dem Inhalt, dass die TeilnehmerInnen mit 
der Pflegestufe 3 oder 4 von einem Angehörigen bzw. einer anderen Begleitperson bereits längere 
Zeit betreut wurden bzw. werden.
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WANDERUNG
1.Mai 2016

Auf Ihre Teilnahme freut sich die SPÖ MITTERDORF an der RAAB!

WANDERUNG
1.Mai 2016

WANDERUNG
1.Mai 20161.Mai 2016

WANDERUNG
1.Mai 2016

WANDERUNG
Abmarsch um 9:00 Uhr beim Heiland-Hof 
in Oberdorf! (Gehzeit etwa 2 Stunden )

Ab 11:00 gibts a gselliges Zammsitzn! 
Für Musik und Ihr leibliches Wohl ist 
gesorgt!
Auch  alle Nichtwanderer und Spätaufsteher sind 
herzlich eingeladen!

MUSIK:

KINDER HUPFBURG
Für unsere kleinen Gäste steht eine 
große Hupfburg zur Verfügung!
(Eltern haften für ihre Kinder!)
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Ab 1. Mai Jeden Sonntag ab 16 Uhr

Heurigenbetrieb

Jeden Freitag ab 18:00 Uhr

Spezialitäten vom Grill
Auf Ihr Kommen freut sich Familie Wagner-Gutmann!

Ab 6. Mai bis Oktober

Erstmalig! Gemüse-Raritäten- Pflanzerlmarkt (10 bis18 Uhr)

Am Wahlsonntag, dem 24. April von 
08:00 bis 14:00 Uhr geöffnet.

Grillhendlsaison Start 
„As Hexenhaus“ 
am Samstag, dem 30.April

Wohnung zu 
vermieten!

60 m² Wohnung 
(3 Zimmer) mit Terrasse, 
Gartenanteil u. Carport 

in Mitterdorf/Raab 

Nr. 2 ab Juni /Juli 2016
 zu vermieten.

Mobil: 0664 / 103 29 28

Symbolfoto
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FF Hohenkogl/Mitterdorf informiert
Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172/ 29 22

Tag der offenen Tür
mit Feuerlöscherüberprüfung

»	 ACHTUNG! Feuerlöscher müssen alle 
	 2 Jahre überprüft werden!
»	U m 13:30 Uhr und um 15:30 Uhr haben Sie 

die Möglichkeit, im Rahmen von Vorführun-
gen der Entstehungsbrandbekämpfung, selbst 
einen Flüssigkeitsbrand zu löschen

»	 Qualitativ hochwertige Rauchmelder und 
Löschdecken können erworben werden 

»	B esichtigung des Feuerwehrhauses
»	F ahrzeug- und Geräteschau
»	 Informationen für Kinder und Jugendliche
»	G etränke, Würstel …

Atemschutzleistungsprüfung
Bei Einsätzen, bei denen mit Sauerstoffmangel oder 
Schadstoffbelastung in der Atemluft gerechnet wer-
den muss, wird zusätzlich zur Einsatzbekleidung 
schwerer Atemschutz verwendet. Der schwere 
Atemschutz hat in den Flaschen Atemluft, die den 
Geräteträger unabhängig von der Umgebungsat-
mosphäre macht. Mit diesen Geräten kann man 
je nach Schwere des Einsatzes zwischen 15 und 
30 Minuten arbeiten, bevor der Luftvorrat in den 
Flaschen aufgebraucht ist. Ohne den schweren 
Atemschutz könnten die Einsatzkräfte der Freiwilli-

Feuerwehr erleben

Samstag, 07.05.2016
von 13:00 bis 17:00 Uhr

im Feuerwehrhaus Hohenkogl

Deine

gen Feuerwehren viele 
Einsatzszenarien nicht 
bewältigen. Vor allem 
bei der Menschenret-
tung aus gefährdeten 
Bereichen und der effi-
zienten Brandbekämp-
fung ist der Einsatz von 

Atemschutz notwendig. Um dies zu beherrschen 
gehört natürlich eine entsprechende Ausbildung 
dazu, einen wichtigen Teil stellt seit einigen Jah-
ren die Atemschutzleistungsprüfung dar. Diese 
Prüfung bietet für die Atemschutzgeräteträger der 
Feuerwehren eine Möglichkeit ihr Wissen und 
Können zu üben und zu erweitern und mit einem 
Leistungsabzeichen zu krönen. Nicht nur das prak-
tische Arbeiten beim Einsatz selbst, auch das rich-
tige Ausrüsten, das Wiedereinsatzbereit machen 
der Geräte und ein theoretischer Teil ist Bestand 
der Prüfung. So müssen sich die Trupps, nachdem 
sie auf Station eins Fragen zum Thema Atemschutz 
beantwortet haben, auf Station zwei zunächst voll-
ständig und richtig innerhalb einer vorgegebenen 
Zeit ausrüsten. Darauf folgen auf Station drei und 
vier die Menschenrettung und die Brandbekämp-
fung, wobei hier besonderes Augenmerk auf Din-
ge wie das schnellstmögliche Verbringen der ver-
unfallten Person aus dem gefährdeten Bereich mit 
nicht atembarer Luft, oder die richtige Türöffnungs-
prozedur zur Vermeidung einer Rauchgas Durch-
zündung gelegt wird.

Am Samstag, 12.03.2016 traten zwei Gruppen un-
serer Wehr bei der Atemschutzleistungsprüfung in 
der Kategorie Bronze an. Bei diesem Bewerb, wel-
cher in Großsteinbach stattfand, konnten alle Teil-
nehmer, dank wochenlanger Vorbereitung unter 
der Leitung von OLM Feichtinger Daniel, den Be-
werb erfolgreich absolvieren! Herzliche Gratulati-
on an LM Kriendlhofer Wolfgang, LM-F Walcher 
Martin, LM Bloder Andreas, OFM Wimmer Georg, 
LM-F Taucher Georg und LM-F Schwab Stefan!
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